
BURGLENGENFELD. Der ASV Burglen-
genfeld hatte am ersten Adventssonn-
tag insgesamt 14 Teams der E1- und
E2-Jugend in der Stadthalle Burglen-
genfeld zu Gast, die auf dem Parkett
für mächtig Betrieb sorgten und von
Eltern, Oma, Opa und Geschwistern
lautstark angefeuert wurden. Gespielt
wurde in zwei Turnieren jeweils im
Modus Vorrunde, Platzierungsspiele,
Halbfinale und Finale.

Für den Sonntagvormittag hatten
die E2 der Gastgeber folgende Teams
eingeladen: TSV Klardorf, JFG Ham-
mersee, TSV Nittenau, SG Steinberg,
SV Leonberg, TSV Neutraubling und
die SGMaxhütte-Pirkensee.

In den Spielen der Vorrunde konn-
ten sich der TSV Klardorf, der TSV
Neutraubling, der ASV Burglengenfeld
und der TSV Nittenau für das Halbfi-
nale qualifizieren. Wie schon so oft in
dieser Altersklasse setzten sich die Nit-
tenauer und Klardorfer Mannschaften
im Halbfinale durch und zogen ins
Endspiel ein.

In einem spannenden Finale holte

sich die E2 des TSV Klardorf den Tur-
niersieg, aber auch bei den Spielern
aus Nittenau überwog schon bald wie-
der die Freude über den zweiten Platz.

Am Nachmittag folgte als High-
light das Turnier der E1-Junioren mit

einem starken Teilnehmerfeld von
Teams aus der Region, nämlich JFG
Hammersee, SV Leonberg, SpVgg
Bruck, SG Kallmünz, TSV Klardorf,
FSV Prüfening, SV Burgweinting und
natürlich der eigenenASV-Jugend.

Nach der Vorrunde kam es imHalb-
finale zum Derby zwischen der U11
des ASV Burglengenfeld und dem SV
Leonberg, wobei sich diesmal die Ki-
cker des ASV durchsetzten. Das zweite
Halbfinale gewann Burgweinting ge-

gen die JFGHammersee.
In einem hochklassigen Finale ließ

die Mannschaft des ASV kaum Tor-
chancen durch die spielstarken Burg-
weintinger zu und holte sich durch
zwei schnelle Konter den Turniersieg.

14NachwuchsteamskämpftenumdenTurniersieg
FUSSBALL E-Junioren des TSV
Klardorf undASV Burglen-
genfeld setzen sich durch.

Bei den E2-Junioren gewann Klardorf den Pokal. Fotos: ASV Burglengenfeld

Urkunden, Medaillen und Pokal gab es auch für die E1-Junioren.
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ERGEBNISSE

E1-Junioren: Gruppe A: JFG Hammersee – SV
Leonberg 2:2, SpVgg Bruck – SG Kallmünz 2:1,
JFG Hammersee – SpVgg Bruck 2:0, SV Leon-
berg – SG Kallmünz 6:0, SG Kallmünz – JFG
Hammersee 1:0, SpVgg Bruck – SV Leonberg
1:1; Tabelle: 1. SV Leonberg 5 Punkte; 2. JFG
Hammersee 4; 3. SpVgg Bruck 4; 4. SG Kall-
münz 3

Gruppe B: ASV Burglengenfeld – TSV Klardorf
1:0, FSV Prüfening – SV Burgweinting 0:3, ASV
Burglengenfeld – FSV Prüfening 4:1, TSV Klar-
dorf – SV Burgweinting 0:5, SV Burgweinting –
ASV Burglengenfeld 3:0, FSV Prüfening – TSV
Klardorf 4:1; Tabelle: 2. ASV Burglengenfeld 6;
4. TSV Klardorf 0; 3. FSV Prüfening 3; 1 SV
Burgweinting 9 Punkte;

Halbinale: SV Leonberg – ASV Burglengenfeld
1:5; SV Burgweinting – JFG Hammersee 3:1

Platzierungsspiele: Um Platz 7: SG Kallmünz
– TSV Klardorf 0:1; um Platz 5: SpVgg Bruck –
FSV Prüfening 1:2; um Platz 3: SV Leonberg –
JFG Hammersee 3:0; Finale: ASV Burglengen-
feld – SV Burgweinting 2:0

E2-Junioren: Gruppe A: TSV Klardorf – JFG

Hammersee 2:1, TSV Nittenau – SG Steinberg
2:0, TSV Klardorf – TSV Nittenau 0:0, JFG Ham-
mersee – SG Steinberg 1:2, SG Steinberg – TSV
Klardorf 1:3, TSV Nittenau – JFG Hammersee
0:2; Tabelle: 1. TSV Klardorf 7 Punkte; 2. TSV
Nittenau 4; 3. JFG Hammersee 3; 4. SG Stein-
berg 3;

Gruppe B: ASV Burglengenfeld – SV Leonberg
7:0, TSV Neutraubling – SGMaxhütte-Pirken-
see 5:0, ASV Burglengenfeld – TSV Neutraub-
ling 3:2, SV Leonberg – SG Maxhütte-Pirkensee
0:3, SG Maxhütte-Pirkensee – ASV Burglengen-
feld 0:4, TSV Neutraubling – SV Leonberg 8:0;
Tabelle: 1. ASV Burglengenfeld 9; 2. TSV Neu-
traubling 6; 3. SG Maxhütte-Pirkensee 3; 4. SV
Leonberg 0;

Halbfinale: TSV Klardorf – TSV Nittenau 4:2,
ASV Burglengenfeld – TSV Nittenau 2:4

Platzierungsspiele: Spiel um Platz 7: SG
Steinberg – SV Leonberg 2:0; um Platz 5: JFG
Hammersee – SG Maxhütte-Pirkensee 6:1; um
Platz 3:TSVNeutraubling – ASV Burglengen-
feld 3:2; Finale: TSV Klardorf – TSV Nittenau
2:0

BRUCK/BODENWÖHR. Vergangenen
Sonntag fand der Höhepunkt der Boo-
gie-Saison 2016 in Deutschland statt.
Auch dieses Jahr mischten Kerstin En-
gel und Johannes Hien wieder bei den
deutschen Meisterschaften in der
Hauptklasse Amit.

Diesmal wurden die deutschen
Meisterschaften im schwäbischen Kö-
nigsbrunn bei Augsburg ausgetragen.
Kerstin und Johannes konnten hierbei
gleich zwei Jubiläen feiern. Zum einen
war es ihre fünfte Teilnahme bei einer
deutschen Meisterschaft, und zum an-
deren war es ihr 50. Turnier auf natio-
naler bzw. internationaler Ebene.

Schon bei der langsamen Runde
wurde offensichtlich, dass es ein sehr
enges Rennen um den Titel geben
würde. Kerstin und Johannes lagen
mit nur 0,6 Punkten auf Rang zwei.
Die beiden hatten zuvor eine ihrer bes-
ten langsamen Runden ihrer Karriere
aufs Parkett gelegt. Das Publikum war
kaum noch zu bremsen und bejubelte
die beiden Boogie-Babies über-
schwänglich.

Der deutsche Meister musste somit
über die schnelle Endrunde ermittelt
werden. Johannes und Kerstin muss-
ten gleich als erste auf die Tanzfläche
und zeigten mit flinken Füßen, ge-
konnter Musikinterpretation und viel
Ausdruck und Spaß, dass es an diesem
Tag nur schwer sein würde, an ihnen
vorbei zu kommen. Die Messlatte lag
somit sehr hoch. Am Ende mussten
sich die beiden Boogie-Babies aber mit
nur 3,5 von 200 möglichen Punkten
Unterschied geschlagen geben.

Die beiden hatten jedoch ihr Ziel,
zwei makellose Runden abzuliefern,
erreicht und gratulierten den neuen
deutschen Meistern Christian und Ka-
thrin Adler aus Königsbrunn von gan-
zemHerzen. Für Kerstin und Johannes
geht es nun in die verdiente Winter-
pause, die sie zur kurzen Erholung ei-
ner anstrengenden Saison, aber auch
zur Vorbereitung auf die neue Turnier-
saison nutzenwollen.

Boogie-Babies freuen sich
über deutschenVize-Titel
TANZSPORTKerstin Engel und
Johannes Hien schrammen
beim letztenWettkampf vor
derWinterpause knapp am
großen Erfolg vorbei.

Kerstin Engel und Johannes Hien zeigten eine erstklassige Vorstellung. Foto: Boogie-Babies
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BOOGIE-WOOGIE

➤ Boogie-Woogie ist ein Gesellschafts-
und Turniertanz aus der Familie der
Swing-Tänze, der paarweise getanzt
wird.
➤ Boogie-Woogie fächert sich in vielerlei
Stile auf, beispielsweise den Lokal-Stil,
den Turnier-Stil oder dem sogenannten
Disco-Boogie, wobei sich die einzelnen
Stile hauptsächlich in Grundschritt und
Figuren unterscheiden.Quelle: Wikipedia

SCHWANDORF. Beim 9er-Cup der Kö-
niglich privilegierten Feuerschützen-
gesellschaft Tell wurde mit Pistole im
Kaliber 9mm x 19 geschossen. Organi-
satorMario Otto hatte sichwieder eine
neue Disziplinen einfallen lassen. So
musste jeder Schütze in unterschiedli-
chen Zeitvorgaben abwechselnd zu-
erst mit der linken Hand und danach
mit der rechten Hand die vorgegebene
Übungmeistern.

Insgesamt waren 45 Schuss zu ab-
solvieren. Neben Schützen der Feuer-
schützengesellschaft waren auch Gäs-
te von „SCC Prinz Eugen“ aus Regens-
burg sowie von „Alte Büchse“ aus
Waldmünchenmit dabei.

Schützenmeister Peter Leibl über-
reichte den drei Ersteplatzierten Poka-
le und Geldpreise. Die weiteren Plat-
zierten konnten sich Sachpreise aussu-
chen. Nach der Preisverteilung wies 1.
Schützenmeister Peter Leibl noch auf
das Jahresabschlussschießen am 28.
Dezember hin, wo bei Spanferkel und
Freigetränk die aktuelle Saison been-
det wird. (sxu)

SCHIESSSPORT Feuerschützen-
gesellschaft Tell richtet Pis-
tolen-Wettkampf aus.

Mario Bösl
gewinnt
9er-Cup

Die drei besten Schützen des 9er-
Cups: Mario Otto, Mario Bösl und Flo-
rian Winkler (von links) Foto: sxu
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ERGEBNISSE

Erster Sieger mit 361 Ringen von 450 wurde

Mario Bösl, Zweiter wurde mit 342 Ringgen Flori-

an Winkler und mit 332 Ringen belegte Mario

Otto den dritten Platz. Die weiteren Plätze be-

legten Christian Lachner (330 Ringe), Daniel

Hermans (326 ), Peter Leibl (325 ), Helmut

Kummetsteiner ((324 )), Franz Armer ((318 )),

Franz Urbas (283 ) und Franz Schottenhamml

(277 ). (sxu)

SCHWARZENFELD. Das Schwarzenfelder
U14-Keglerteam hat das Heimspiel ge-
gen Bahr-Ebenhausen (bei Ingolstadt)
mit 4:2 Punkten gewonnen. Aus-
schlaggebend war die Tagesbestleis-
tung von Gastkegler Niklas Plössel. In
der spannenden Partie entschied ein
Abraumneuner im vorletzten Schub
zugunsten des FC. Mit 449 Leistungs-
punkten (LP) und 4:0 Sätzen erzielte
Niklas erneut das beste Ergebnis.

Bei 2:2 Punkten in den Einzeln ent-
schieden 14 Holz (1601:1587) über die
Punktevergabe. Trotz mäßiger 372 Ke-
gel holte Kevin Neudorfer den Manns-
haftpunkt für den FC. Patrik Blab (397
LP) verlormit 1:3 Sätzen und einer Dif-
ferenz von 27 Holz. Die Schlusskegler
starteten mit einem Vorsprung von
sieben Kegeln. Nach dem verletzungs-
bedingten Ausfall des zweiten Gast-
keglers, Tobias Gilch, musste der
jüngste FC-ler, Leonhard Leyh, erneut
als Schlussstarter antreten. Mit 2:2 Sät-
zen und der höheren Gesamtholzzahl
(399 LP) ging der zweite Mannschafts-
punkt an die Gäste. Die bessere Ge-
samtleistung brachte dem FC die
wichtigen beiden Mannschaftspunkte
zum 4:2-Erfolg.

In der Tabelle ist Weißenhorn ver-
lustpunktfrei an der Spitze. Bereits am
Wochenende kegeln die FC-ler daheim
gegen den Tabellenzweiten SKV Nürn-
berg (4:2 Punkte). Schwarzenfeld be-
legt mit 4:4 Punkten den dritten Rang.
Zuschauerunterstützung bei diesem
wichtigen Spiel wäre sehr wünschens-
wert.

KEGELN Schwarzenfelds U14
besiegt Bahr-Ebenhausen
mit 4:2 Punkten.

Knappe
Entscheidung

SCHWANDORF. Am Sonntag startet die
Hallenfußball-Stadtmeisterschaft der
Alten Herren in Schwandorf. Ab 13.30
Uhr treten die Mannschaften der SG
Schwandorf/Fronberg, des TSV Klar-
dorf, des SC Ettmannsdorf, der SG Ein-
tracht/Schwandorf, SC Weinberg und
der SG Haselbach/Kreith in der Ober-
pfalzhalle gegeneinander an. Nach-
dem die einzelnen Partien zwischen
den sechs Teams ausgetragen sind, fin-
det um 18.30 Uhr die Siegerehrung
statt. Der Eintritt ist frei.

AH-Teams in der
Halle gefordert
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